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B eylag e
zu Mo- 26.

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis . 1813.

Obrigkeitliche Aufforderungen
Konkursedikt gegen den verstorbenen pensionir «

ten K . K . Oestr . Hauptmann Johann
Nepomuk Bauer .

( 2) Von dem Größtmöglich Badischen
Stadlamte zu Freyburg im Breisgau wird
der Konkurs über die Verlaffnschaft des ver .
storbenen pcnsioairten K . K . Oestreich . Haupt »
mann Johann Nepomuk Bauer hiemit
eröffnet , und zur Liquidirung Tagfahrt auf d e n
2 0ten April d. I . Vormittags 9 Uhr bey
dem Amtsrevlsorate angcordnct , wodey alle die .
jenigen , welche an diese Verlassenschaft etwas

zu fordern gedenken , ihre Forderungen um so
gewisser anzumelden , auch rücksichtlich der etwa
zu behmiptcnden Vorrechte sich auszuweisen ha .
den , wiorigens sie von der Vermögensmasse auS .
gelchlvsscn werden .

Frcydurg den 18 . März 4813 .
Großherzogliches Stadtawt .

v . Jagrmann .
vckt . Risch .

Vorladung der Gläubiger des Handelsmanns
Johann Wernwaag von Kenzingen .
( 2 ) Bey der am 21ten Dezember vorigen

Jahrs abgchaltenen Liquidations » Tagsatzung ha .
den nicht nur mehrere Gläubiger ihre Forde «
rungen nicht angemeldet , ohngeachtet dtejelden
in den Handlungs Büchern verzeichnet vorqe .
funden wurden , sondern mehrere der erschie .
nenen Bevollmächtigten waren auch nicht , ohn .
geachtet der ergangenen amtlichen Aufforderung
vom Ziten Oktober v. I mit der erforderlichen
Ermächtigung zu einer vergleichlichrn Bevlegung
versehen , und haben eben so wenig , ohngeach .
tet ihrer gemachten Zusicherungen bis dahin
ihre Erklärung über den geschehenen Verglei .
chungsantrag abgegeben ; es ist aber von den An «

gehörigen des Schuldners inzwischen bereits ein

annehmlicherer Vergleichungs . Antrag gemacht
worden .

Man sieht sich daher veranlaßt , auf de »

22lcn April d. I . einen Zusammentritt
sämmtlichcr Gemeingläubiger anzuordnen , wozu
dieselben nun bis Vormittags 9 Uhr in die

hiesige Amtsrevisorats .Schretbstube , unter dem

nochmaligen Präjudiz des Ansschlussts der sich
noch gar nicht augcmcldet habenden , und der »

jenigen , welche ihre Forderung früher richtig
gestellt haben , daß sie bey dem zugleich abge «

scheuen Vergleichs . Versuche dem Mehrtheil
beytretend geachtet werden würden , vorgeladen
werden ; übrigens bleibt den Gläubigern frey
gestellt , persönlich , ober durch gehörig zum
Vergleiche legitimirte Bevollmächtigte dabcv zu
erscheinen , oder ihre Anmeldungen und Bey »
tritts . Erklärung inzwischen schriftlich -etnzu »

senden .
Verfügt beym Großherzoglichen Bezirksamt «

Kenzingen den 11 . März 1813 .
Wetzel .

Schuldenliquidation gegen den Franz Joseph
Wick von Liel .

( 2) Durch Amtsbeschluß vom 8ten d. M .
wurde gegen Franz Joseph Wick dahier
Vermögensuntersuchung erkennt .

Es zollen daher alle jene , welche auf dessen
Vermögen einen Anspruch machen können , bey
deranqeordnelen Liquidatwnstagfahrt am Don «
nerstag den 6ten May d. I . früh 9 Uhr
vor Amt dahier bey Vermeidung allfälliqer
Nachtheile ihre Forderungen gehörig liquidiren .

Liel den 10, März 1813.
Grundherr !, vereintes Amt ,

Ledrrle .
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Schuldenliquidation der Michael Kummli .
sch e n Eheleute zu Bamlach . -

( 2) Die Michael Kummlischen Ehe «
lenke in Bamlach erklärten sich vor Amt zah¬
lungsunfähig .

Wir ordnen daher auf Donnerstag den
29ten kommenden Monats April Liquida «

tionstagfahrt an , wobcy deren sämmtllchr
Gläubiger bey Strafe des Ausschlusses füh 9
Uhr dahier vor Amt entweder in Person , oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte erscheinen ,
und ihre Ansprüche an die Vermögensmasse
gehörig liquideren sollen .

Ltel im Wiesenkreis den 10 . März 1813 .
Grundherr !, vereintes Amt .

L e d r r l e .
Schuldenliquidation des Johann Georg

Kolb von Buchheim .
( 3 ) Auf ausdrückliches Verlangen des Io «

Hann Georg Kolb von Buchheim wird,zur
Berichtigung seines Schuldrnwescns Tagfahrt
auf Montag den 5ten April d . I . im
Amtshaus zu Buchhcim angeordnet » und hiezu
aüe jene , welche an dessen Vermögen

' eine
Ansprache zu machen gedenken , bey Straft
des Ausschlusses vorgeladen .

Freyburg den 16 . Mär , 1813 .
Grundherr !, v. Morcysches Amt .

Dobel .
Schuldenliquidation und Vorladung des Bür .

gers Protas Meyer von Breysach .
/ ( 3 ) Der vor einigen Tagen entwichene hiesige
Bürger Protas Meyer wird andurch vor .

geladen , binnen 6 Wochen sich dahier zu fiel»
len , und über seine Entweichung zu vcranlwor .

ten , widrigens gegen ihn nach den bestehenden
Landesgesetzrn verfahren werden würde .

Zugleich werden dessen sämmiliche G l ä u b i.

grr zur Eingabe und Erweisung ihrer For «

berungen auf den 12ten künftigen Monats
April bey Verlust derselben auf di« hiesige
Stadtkanzley vorgeladen .

Breysach dev 12 . März 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ftnweg .
Schuldenliquidation de« Johann Georg

Kämmerer zu St . Georgen .
( 3 ) Da der Säg « und Mahlmüller Johann

Georg Kämmerer zu St . Grorgen selbst

auf eine Untersuchung seines Vermögensstandcs
zum Behuf der Befriedigung seiner Gläubiger
angetragen hat ; so werden aüe diejenigen ,
welche rechtliche Ansprüche an denselben zu ha .
den glauben , vorgeladen , dieselben unter dem
Präjudiz des Ausschlusses längstens bis auf
den Iten April d . I . bcy dem Amlsreviso »
rat St . Georgen einzureichen , und ihre Beweise
zugleich beyzuvringen .

Horvberg den 9. März 1813 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Jäqersch m id .
Schuldenliquidation der ledigen Z ä z i l ta W a ch.

ter von Schönau .
( 3 ) Ueber das Vermögen der ledigen Zäz i«

lia Wächter von Schönau , welche sowohl
im Inn . als Ausland seil mehreren Jahren die
Krämercy getrieben , ist der Konkursprozeß er.
öffnet , und zu Liquidirung des Passivstandes
Tagfahrt auf Montag den 5ten April
d. I . vor Großhcrzoglichem Amtsrevisorat da¬
hier angeordnet worden , wovey sich deren
Gläubiger in Person oder durch Bevollmächtigte
unter Vermeidung des gesetzlichen NachlheUS
einzufinden haben .

Schönau den 27 . Februar 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Aus Auftrag
Dr . Bildheusrr .

Ediktalladung des Jakob Haas von Horn ,
berg .

( 3) Der 22jährige Jakob Haas von
Hornberg , welcher vor seiner Abgabe an Groß »
herzogliches Militär wegen großen Diebstahls
dahier in Untersuchung gekommen , und darauf
entwichen ist , wird in Gemäsheit einer Hoch ,
verehrlichen Weisung des Grvßherzogl . Hoch »
preißl . Hofgerichts zu Freyburg vom Iten
März d . I . Crimmal . Nr . 507 . audurch auf¬
gefordert , sich in einem Termin von 3 Monaten
bey unterfertigtem Amt zu stellen , und sich ge,
gen die Anschuldigung des begangenen Dieb ,
stahls . zu verantworten , als sonst im Ausdlei .
bungsfall in contumaciam gegen ihn erkannt
werden solle.

Hornberg den 11 . März 1813 .
GroßhermgiicheS Bezirksamt .

Jägcrschmid .
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Verladung desmilizpflichtigen Anton Hand ,
toier von Randcgg .

(3) Der diefleitige Conscriplioneur und ledige
Zimmergcssell Anton Hand loser voz» Ran »
degg , Sohn des dortigen Bürgers Timolhcus
Handloscr , welcher mit Nr . 32 . zum Militair .
bienste ousqeloost worden ist , und sich boshaf »
tcr Werse der Affermcrung entzogen , und sich
bisher dahier nicht gestellt hat , wird hiemit
aufgefordert , sich brncn 3 Monaten a dato
dahier zu stellen , widrrgenfalls er zu gcwarten
hat » baß ihm sein Ortsvürgerrccht genommen ,
und fern Vermögen konfiszirk , er sofort auf
Betreten nach der Landcstonstttution behandelt
werde .

Radolphzell den 7 . Marz 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

W a i ch n c r .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Steckbrief .
( 3 ) Der hier unten näher beschriebene Jakob

Bertold von Amrigschwand , ein Maurer
seiner Profession , hat sich mit gegründetem
Verdacht des Honig » und Bleuen » Diebstahls
flüchtig gemacht .

Sämmtliche Behörden werden daher ersucht ,
auf denselben fahnden zu lassen , ihn im Betre .
tungsfall zu arrct eren , und bieher einzuliefern .

Sign alemc
Derselbe ist etwa 60 Jahre alt , beyläusig

5 «Schuh 5 Zoll hoch , von besetzter Statur ,
blatternarbigen Gesichte , etwas blasser Farbe ,

' grauen Haaren mit einem allmähligen Kahl ,
köpfe , rothlechtcm Bart und einem starken Ba .
ckcnbart .

Tragt gewöhnlich einen grauen alten oder ei-
nen etwas bessern blauen Üeberrock , eine Rie .
belckappe oder einen runden Hut , auch bis «sci»
len schwarze lUberstrümpfe .

Waldshut den 12 . März 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Föhrenbach .
Landesverweisung .

( 3 ) Dorothea Seyboldin von Berlin ,
welche wegen Vagantenlcben seit dem iLten
November 1812 indem hicsige» CvcrekltonShauS

gefangen gescjssn , wurde nach erstandener 4 .’

monatlicher Strafzeit heute wieder entlassen ,
und der Großhcrzoglich Badischen Landen ver »
wiesen .

Signalement .
Dieselbe ist 29 Jahr alt , 4 Schuh io Zoll

groß , mit braunen Haaren , ovalem Gesicht ,
grauen Augen , mittelmäßiger Nase und Mund ,
vollen Wangen , rundem Kinn .

Die bey der Entlassung angehabte Kleidung
bestund in einem alten blau leinenen Wammes ,
halbleinenen Rock , franzlcincnen Schurz , weiß
und blan gestreift , wcißwollcnen Strümpfen ,
Schuh m >k Bändel , vr§ un kattunener Kapp ,
weißen Halstuch .

Dann führet sie auch ihre 4 Kinder , Na .
mens Christ oph , 7zJahralt , Catharena
5 Jahr 4 Monat alt , Johannes , 2z Jahr
alt , und Maria Joseph a , 7 § Monat alt ,
bey sich .

Bruchsal den 15 . März 1813 .
Großherzogl . Badische Zucht . und Korrektions .

Hausverwaltung .
Schmidt .

Mundtodlrrklärung der Joh . Jakob Bür .
gin ichen Eheleute von Hattingen .

Die Schuster Jo ha n n Jakob Bürgin ,
sch e Eheleute von Hallingen sind heute im iten
Grade mundtodt erklärt , und Erhard Hag in
von da als Pfleger ist für sie bestellt und ver »
pflichtet worden .

Verkündet bey Großherzogl . Bad . Bezirksamt
Lörrach den 15 . Marz 1813 .

Deimling .
Mundtodtcrkläruna der K i e m e n s K r o ß h a n.

fischen Eheleute zu Odcrhauien .
( 2) Die Klemens Großhansischen

Eheleute von Overhausen werden im ersten Grad
mundtodt erklärt , und wird denselben als Bey «
stand der Nagelschmldt Svindler von da
b «gegeben , ohne drssn Mitwirkung dieselbe«
weder rechten , noch Vergleiche oder . Verplan ,
düngen oder Kapitalablösung , oder Liegrnschafts »
Veräußerungen gültig eingehc » können .

Verfügt bey Großherzoglichem Bezirksamt «
Kenzingen den 9 . Marz 1813 .

Wetzel .
Gefundener weiblicher Leichnam .
( 3) Vorgestern wurde in einem Rhrrnarm
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bey Hartheim ein weiblicher Leichnam , bey .

läufig 5 Schuh und einige Zoll groß, ,
mit

schwarze « Kopfhaaren und ziemlich guten Zähnen
aufgcfunden , der blos noch mit einem zerris .
jenen Hemd , woran fich Halbärmel befanden ,
und zwey paar Strümpfe bedeckt war .

Am Hcmdschlütz , w lcher mit einer eisernen
Hafte zugeheftet gewesen , befand sich folgendes

Von den Strümpfen waren de ober « grau
wollene , die untern aber eiscnfarbige sogenannte
Hamburger Strümpfe , auch befand fich am
Ringfinger der rechten Hand ein kleiner goldener
Ring , der gekärbt , und zur Einziehung von
Haaren bestimmt gewesen zu seyn ichcint .

Das etwaige Alter so wie überhaupt eine

genauere Beschreibung konnte übrigens der
schon im hohen Grad eingetretenen Verwesung
halber nicht ausgenommen werden .

Dieses wird anmit zur öffentlichen Kennt ,
» iß gebracht .

Breysach den 9 . März 1813 .
Großhrrzoglichcs Bezirksamt .

Finweg .

K a ufantr age .
Wirthschafts > V erkauf .

( 3) Auf Ansuchen des Franz Joseph
Kaltenbach von Gündclwangen und Einwil .
ligung seines Eheweibes wird Donnerstag
den nächst kommenden Iten April Nach ,
mittags seine in Gündelwangen besitzende Wirth -
schaft , welche Tafcrngerechtigkril hat , mit er .
forderlicher Einrichtung und vhngefehr 44 Jchrt .
Acker , und Wiesfeld an den Meistbiethcnben
verkauft werben .

Fremden und unbekannten Kaufiiebhabern
wird vorläufig die Warnung ertheilt , daß sie
fich mit legalen Vermögenszeugniffen versehen
sollen .

Bonndorf den 11 . März 1813 .
Großherzvgl . Amtsrevisorat .

Haus . Verkauf .
( 3) Höherer Ver ügung zufolge wird den

12 t e n künftigen Monats April Nachmit¬

tag um 2 Uhr das Canonikathaus des Herrn
Canonicus Begehr zu St . Johann dahier
sub Nr . 109 . (ammt Garten , Waschküche !
und Zugchör , mit der bisher auf dem Stauf
gehasteten Weinschanksgrrechtigkeit mittelst öf¬
fentlicher Versteigerung an den Meistbiethenden
unter Vorbehalt höherer Ratifikation verkauft
werden . Die Bedingniffe sind bey unterzeich ,
neter Domanialvcrwaltung und am Steige ,
rungstag selbsten zu erfahren ; hiezu werden die
Liebhaber freundlich eingelaben .

Konstanz den 10 . Marz 1813 .
Großherzvgl . Domanialverwaltung .

Germann .
Reben . Verkauf .

( 3 ) Auf Ansuchen des Rebmanns Joseph
Faller werden Donnerstags den ItenApril
Vormittags 9 Uhr dessen 13 Haufen minder oder
mehr Reben sammt einem Vorlehn im faulen
Brunnen , welche e. S . an Hrn . Registrater
Bartenschlager , a . S - an Hrn . Kanzlist Wil .
heim , oben an den Schloßbcrgweg , untenan
die Almendstraße stoßen , und wovon nach der
Angabe des Verkäufers dir Hälfte noch mehrere
Jahre zehndfrey seyn soll , öffentlich an den
Meistbicthenden verkauft werden .

Auf diesen Reben haftet ein Kaufschillings -
rest von 27 1 st. sonst ist das Gut frey , ledig
und eigen .

Der Ausrufsprcis beträgt 1400 st.
Die Kaufbedingnisse find :

1 ) Die Hä . 1* des Kaufschillings mit In .
begriff obiger 271 fl. kann als ein vom
Kaufstage an zu 5 pCko. verzinsliches Ka .
piial gegen vierteljährige Aufkünbung auf
den Reben stehn bleiben .

2) Die zwcyte Hälfte ist in vier vom Kaufs¬
tage an zu 5 pCto . verzinslichen Jahrstcr ,
Minen abznführen , bis zur Abzahlung aber
normalmäßig zu bedecken. An Zahlungs¬
statt werden auch unbedenkliche Rustikal »
Obligationen genommen.

3 ) Bis zur gänzlichen Berichtigung deS
Kaufschillings bleibt das verkaufte Grund -
stück dem Käufer verpfändet .

Freyburg den 18 . März 1813 .
Grvßherzogl . Stadiamtsrevisorat .

Gl ocknrr .
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